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Verordnung
des Sächsischen Staatsministeriums 
für Umwelt und Landwirtschaft und 

des Sächsischen Staatsministeriums 
für Soziales und Verbraucherschutz 

zur Änderung der Verordnung zur Durchführung des Weinrechts
Vom 3. März 2014

Es wird verordnet

durch das Staatsministerium für Umwelt und Landwirtschaft aufgrund von

§ 3 Abs. 4, § 3b Abs. 4 Satz 1 Nr. 2, § 6 Abs. 5 Satz 1 Nr. 2 Buchst. a und b, § 8c Abs. 1, § 17 Abs. 3
Nr. 2 und Abs. 4, § 23 Abs. 4, § 24 Abs. 4 Nr. 1 des Weingesetzes in der Fassung der
Bekanntmachung vom 18. Januar 2011 (BGBl. I S. 66), das zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes
vom 20. April 2013 (BGBl. I S. 917, 919) geändert worden ist, in Verbindung mit § 1 Abs. 1 Nr. 10
der Verordnung der Sächsischen Staatsregierung zur Übertragung von
Verordnungsermächtigungen im Bereich der Land- und Forstwirtschaft sowie des
Verbraucherschutzes vom 21. März 2006 (SächsGVBl. S. 76), die zuletzt durch Verordnung vom
14. Juni 2013 (SächsGVBl. S. 470) geändert worden ist,

§ 24 Abs. 5 Nr. 1 des Weingesetzes in Verbindung mit § 1 Abs. 1 Nr. 10 und Abs. 2 Nr. 1 der
Verordnung der Sächsischen Staatsregierung zur Übertragung von Verordnungsermächtigungen
im Bereich der Land- und Forstwirtschaft sowie des Verbraucherschutzes im Einvernehmen mit
dem Staatsministerium für Soziales und Verbraucherschutz,

§ 7 Abs. 2 Nr. 4 des Weingesetzes in Verbindung mit § 6 Abs. 1 der Weinverordnung in der
Fassung der Bekanntmachung vom 21. April 2009 (BGBl. I S. 827), die zuletzt durch Artikel 1 der
Verordnung vom 12. Oktober 2013 (BGBl. I S. 3862) geändert worden ist, § 3b Abs. 3 Satz 1 des
Weingesetzes in Verbindung mit § 8 der Weinverordnung, § 24 Abs. 2 Nr. 2 des Weingesetzes in
Verbindung mit § 39 Abs. 2 der Weinverordnung, jeweils in Verbindung mit § 54 Abs. 1 des
Weingesetzes und § 1 Abs. 1 Nr. 11 der Verordnung der Sächsischen Staatsregierung zur
Übertragung von Verordnungsermächtigungen im Bereich der Land- und Forstwirtschaft sowie
des Verbraucherschutzes,

§ 29 Abs. 1 Nr. 1 und Abs. 2 Nr. 1 und 2 des Weingesetzes in Verbindung mit § 14 Abs. 1 der
Wein-Überwachungsverordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Mai 2002 (BGBl. I
S. 1624), die zuletzt durch Artikel 2 der Verordnung vom 12. Oktober 2013 (BGBl. I S. 3862, 3864)
geändert worden ist, und § 33 Abs. 1 Nr. 2 und 3 des Weingesetzes in Verbindung mit § 29 Abs. 3
Nr. 2 der Wein-Überwachungsverordnung, jeweils in Verbindung mit § 54 Abs. 1 des
Weingesetzes und § 1 Abs. 1 Nr. 12 und Abs. 2 Nr. 2 der Verordnung der Sächsischen
Staatsregierung zur Übertragung von Verordnungsermächtigungen im Bereich der Land- und
Forstwirtschaft sowie des Verbraucherschutzes im Einvernehmen mit dem Staatsministerium für
Soziales und Verbraucherschutz,

§ 19 Satz 1 des Gesetzes über die Verwaltungsorganisation des Freistaates Sachsen
(Sächsisches Verwaltungsorganisationsgesetz – SächsVwOrgG) vom 25. November 2003
(SächsGVBl. S. 899), das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 27. Januar 2012 (SächsGVBl.
S. 130, 131) geändert worden ist,

durch das Staatsministerium für Soziales und Verbraucherschutz aufgrund von § 30 Nr. 2 des
Weingesetzes in Verbindung mit § 23 der Wein-Überwachungsverordnung und § 31 Abs. 4 Nr. 3 des
Weingesetzes in Verbindung mit § 30 Abs. 2 der Wein-Überwachungsverordnung in Verbindung mit § 54
Abs. 1 des Weingesetzes und § 3 Abs. 1 Nr. 2 und Abs. 2 der Verordnung der Sächsischen
Staatsregierung zur Übertragung von Verordnungsermächtigungen im Bereich der Land- und
Forstwirtschaft sowie des Verbraucherschutzes im Einvernehmen mit dem Staatsministerium für Umwelt
und Landwirtschaft:

Artikel 1

Die Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums für Umwelt und Landwirtschaft und des Sächsischen
Staatsministeriums für Soziales und Verbraucherschutz zur Durchführung des Weinrechts (WeinrechtsDVO) vom
30. November 2012 (SächsGVBl. S. 793) wird wie folgt geändert:

In § 2 Abs. 1 Satz 2 wird nach dem Wort „Qualitätswein“ die Angabe „, Prädikatswein,
Qualitätslikörwein b. A., Qualitätsperlwein b. A. und Sekt b. A.“ eingefügt.

Änd. WeinrechtsDVO
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§ 3 wird wie folgt geändert:

Absatz 1 wird wie folgt gefasst: 
„(1) Die Unterstützung für die Umstrukturierung und Umstellung von Rebflächen gemäß Artikel 46
der Verordnung (EU) Nr. 1308/2013 des Europäischen Parlaments und des Rates vom
17. Dezember 2013 über eine gemeinsame Marktorganisation für landwirtschaftliche Erzeugnisse
und zur Aufhebung der Verordnungen (EWG) Nr. 922/72, (EWG) Nr. 234/79, (EG) Nr. 1037/2001
und (EG) Nr. 1234/2007 (ABl. L 347 vom 20.12.2013, S. 671) und für Ernteversicherungen gemäß
Artikel 49 der Verordnung (EU) Nr. 1308/2013 erfolgt nach Maßgabe des vom Staatsministerium
für Umwelt und Landwirtschaft erlassenen Regionalen Stützungsprogramms im Rahmen der
verfügbaren Haushaltsmittel.“

In Absatz 2 Satz 1 wird die Angabe „die Sortenumstellung, die Anpassung der Anbausysteme an
moderne weinbauliche Anforderungen, die Anpassung von Unterstützungseinrichtungen an den
Vollerntereinsatz und die Querterrassierung von Rebflächen mit einer Hangneigung von
mindestens 30 Prozent“ durch die Wörter „die in Artikel 46 Abs. 3 Satz 1 der Verordnung (EU)
Nr. 1308/2013 genannten Tätigkeiten“ ersetzt.

In Absatz 3 werden die Wörter „gegen Frost oder Hagel“ gestrichen.

In § 4 Abs. 2 wird die Angabe „b. A.“ durch die Angabe „, Prädikatswein, Qualitätslikörwein b. A.,
Qualitätsperlwein b. A., Sekt b. A.“ ersetzt.

§ 8 wird wie folgt geändert:

In der Überschrift wird die Angabe „ b. A. “ durch die Angabe „ , Prädikatswein,
Qualitätslikörwein b. A., Qualitätsperlwein b. A. und Sekt b. A. “ ersetzt.

In Absatz 1 wird die Angabe „b. A.“ durch die Angabe „, Prädikatswein, Qualitätslikörwein b. A.,
Qualitätsperlwein b. A. und Sekt b. A.“ ersetzt.

In Absatz 2 wird die Angabe „b. A. und Prädikatswein“ durch die Angabe „, Prädikatswein,
Qualitätslikörwein b. A., Qualitätsperlwein b. A. und Sekt b. A.“ ersetzt.

In § 9 Abs. 1 werden die Wörter „Artikel 118z Abs. 1 Buchst. a der Verordnung (EG) Nr. 1234/2007
(Jahrgangswein) oder die Angabe einer oder mehrerer Rebsorten nach Artikel 118z Abs. 1 Buchst. b der
Verordnung (EG) Nr. 1234/2007“ durch die Wörter „Artikel 120 Abs. 1 Buchst. a der Verordnung (EU)
Nr. 1308/2013 (Jahrgangswein) oder die Angabe einer oder mehrerer Rebsorten nach Artikel 120 Abs. 1
Buchst. b der Verordnung (EU) Nr. 1308/2013“ ersetzt.

In § 13 wird die Angabe „b. A.“ durch die Angabe „, Prädikatswein, Qualitätslikörwein b. A.,
Qualitätsperlwein b. A. oder Sekt b. A.“ ersetzt.

§ 15 wird wie folgt gefasst:

„ § 15 
Begleitpapier

Die zur Ausstellung des Begleitpapiers verpflichtete Person hat in dem Begleitpapier neben den nach der
Verordnung (EG) Nr. 436/2009 und nach der Wein-Überwachungsverordnung erforderlichen Angaben
auch die jeweilige Lieferschein- und Rechnungsnummer anzugeben sowie spätestens am Tag nach dem
Beginn der Beförderung zwei Kopien des Begleitpapiers der für den Verladeort zuständigen Stelle
zuzuleiten.“

§ 17 Abs. 3 wird wie folgt gefasst: 
„(3) Die Meldungen gemäß Anhang VIII Teil I Abschnitt D Nr. 4 Satz 1 der Verordnung (EU) Nr. 1308/2013
und die Meldung nach Anhang I Abschnitt D Nr. 5 Buchst. a der Verordnung (EG) Nr. 606/2009 sind auf
den von der zuständigen Behörde vorgegebenen Vordrucken zu erstatten.“

§ 20 wird wie folgt geändert:

Dem Absatz 2 wird folgender Satz angefügt: 
„In das Verzeichnis nach Satz 1 Nr. 1 können ergänzend zu den Namen der Lagen die Namen
kleinerer geografischer Einheiten im Sinne von § 23 Abs. 1 Satz 2 Weingesetz eingetragen
werden.“

In Absatz 8 wird die Angabe „118n der Verordnung (EG) Nr. 1234/2007“ durch die Angabe „104
der Verordnung (EU) Nr. 1308/2013“ ersetzt.

Folgender Absatz 11 wird angefügt: 
„(11) Für kleinere geografische Einheiten im Sinne von § 23 Abs. 1 Satz 2 Weingesetz gelten die
Absätze 3 bis 8 entsprechend.“

In § 21 Abs. 3 wird die Angabe „b. A. und“ durch die Angabe „, Prädikatswein, Qualitätslikörwein b. A.,
Qualitätsperlwein b. A., Sekt b. A. oder“ ersetzt.

§ 22 wird wie folgt geändert:

In der Überschrift wird die Angabe „ und § 30 Abs. 4 der Weinverordnung “ gestrichen.

Änd. WeinrechtsDVO
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Absatz 1 wird wie folgt geändert:

Die Absatzbezeichnung „(1)“ wird gestrichen.

Die Wörter „Sekte und Qualitätsperlweine“ werden durch die Angabe
„Qualitätsperlweine b. A. und Sekte b. A.“ ersetzt.

Absatz 2 wird aufgehoben.

In der Anlage 3 werden in der Überschrift die Wörter „ Sächsischem Landwein und Qualitätswein b. A. “
durch das Wort „ Wein “ ersetzt.

Die Anlage 4 erhält die aus dem Anhang 1 zu dieser Verordnung ersichtliche Fassung.

In der Anlage 5 wird die Angabe „(zu § 12)“ durch die Angabe „(zu § 13)“ ersetzt.

Die Anlage 6 erhält die aus dem Anhang 2 zu dieser Verordnung ersichtliche Fassung.

Artikel 2 

Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Verkündung in Kraft.

Dresden, den 3. März 2014

Der Staatsminister für Umwelt und Landwirtschaft 
Frank Kupfer

Die Staatsministerin für Soziales und Verbraucherschutz 
Christine Clauß

Anhang

Änd. WeinrechtsDVO
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